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Ich frage mich schon, ob mir als Lehrer am Gymnasium da nicht eine zusätzliche
Stunde Deutsch in der Grundschule mehr helfen würde, als das bisschen Englisch.

Jetzt hast du aber die Schüler, die mit relativ viel Wissen aus der Grundschule kommen. Unsere
Hauptschüler können weder Wortarten noch z. B. Zeiten bestimmen (im Deutschen). In Englisch
bringen sie null Vorwissen aus der Grundschule mit, denn sie waren damit schlicht und einfach
überfordert. Vielmehr ist es so, dass sie schon vom ersten Tag an genervt von dem Fach sind,
weil sie schon in den Jahren vorher ihr sprachliches Unvermögen attestiert bekamen.

Viele unserer Schüler können auch am Ende ihrer Schulzeit nur so schlecht Englisch, dass sie
nicht in der Lage wären, an der Rezeption des Urlaubshotels einfachste Check-in Dialoge zu
führen. Es scheitert sowohl am Merkvermögen für Vokabeln als auch an grammatikalischer
Überforderung. Was ich im Deutschen schon nicht kann, kann ich erst recht nicht im
Englischen. Wie soll ich einen Satz im Simple Past formulieren, wenn ich das Verb im Satz nicht
erkenne?

Seit Jahren bin ich gegen Englisch-Unterricht an Grundschulen. Die Starken lernen es ab der 5.
noch früh genug, die Schwachen nehmen sowieso nichts mit. Mehr Deutschunterricht fände ich
sinnvoller.
Genauso bin ich dafür, dass so wie früher ab der 7. Klasse Hauptschule Englisch nicht mehr
verpflichtend unterrichtet, sondern freiwillig, also nur von den Leistungsstärkeren und -willigen,
besucht wird (in den Regel-Klassen, im Mittlere Reife-Zug natürlich schon von allen).
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